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Arbeitsblatt 3a E: Das Kriegserleben der Soldaten 

Gruppe 2: Das Kriegserleben der Soldaten  

M1 Mobilmachung und Verabschiedung für die württemb ergischen Soldaten 

 

 

 

Dr. Hermann Pantlen: Das Württembergische Feldartillerie-Regiment König Karl (1. Württ.) Nr.13 im Weltkrieg 
1914-1918. Stuttgart 1928. S. 12-13. 
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Arbeitsblatt 3b E: Das Kriegserleben der Soldaten 

Geschenk für die Soldaten im Feld vom Kronprinzen 

 

© Annika Hanisch. Fotografiert im Juni 2014 im Schwieberdinger Ortsmuseum. 

Aufgabe:  

� Lest gemeinsam den Bericht des Soldaten Panthlen und haltet eure 
Ergebnisse auf dem Plakat fest. 
 

� Die folgenden Fragen helfen euch dabei:  
- Wie beschreibt er die Stimmung in Württemberg bei Kriegsausbruch? 
- Welche Haltung zum Krieg hat der württembergische König? 
- Inwiefern versucht die Königsfamilie Anteil am Schicksal der Soldaten zu nehmen? 

Welchen politischen Zweck verfolgt sie damit? 
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Arbeitsblatt 3c E: Das Kriegserleben der Soldaten 

M2 Propaganda im Ersten Weltkrieg: Feldpostkarten 

© Alle Postkarten stammen aus dem Nachlass von Gustav Rothacker und wurden von 
Ingeborg Plachetta zur Verfügung gestellt. 
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Aufgabe:  
� Klärt mit Hilfe eurer Hintergrundinformationen, inwiefern die Feldpostkarten 

Kriegspropaganda darstellen.   
� Verfasst einen Text über die Kriegspropaganda im Feld. 
� Die folgenden Fragen helfen euch dabei: 
- Diskutiert in der Gruppe, weshalb diese Aufnahmen ausgewählt wurden. Was wird 

auf den Postkarten nicht dargestellt?  
- Findet auf den Postkarten Belege für politische Kriegspropaganda: Wie werde „die 

Feinde“ dargestellt? Wie das Leben der eigenen Soldaten? 
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Arbeitsblatt 3e E: Das Kriegserleben der Soldaten 

M3 Erlebnisse der Soldaten:  

Der spätere Bürgermeister von Schwieberdingen, Friedrich Rothacker, schreibt über 
seine Kriegserlebnisse vor Verdun am 24.März 1916: 

 

Aus: Friedrich Rothacker: Hinter dem Pflug. Ein bunter Feldblumenstrauß würziger Gedichte. Schwieberdingen 
1931.S.93. 
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Arbeitsblatt 3f E: Das Kriegserleben der Soldaten 

 
Aus: Friedrich Rothacker: Hinter dem Pflug. Ein bunter Feldblumenstrauß würziger Gedichte. Schwieberdingen 
1931.S.92. 

Aufgabe: 

� Lest euch die Gedichte des späteren Bürgermeisters von Schwieberdingen Friedrich 
Rothacker durch und haltet die Ergebnisse auf eurem Plakat fest. 

� Vergleicht sein Erleben mit der offiziellen Propaganda. 
  

� Die folgenden Fragen helfen euch dabei. 
- Wie beschreibt er den Krieg? 
- Inwiefern weicht dieses Kriegsbild von der Propaganda der Postkarten ab? 
- Welche Sicht hat er auf die Welt? 
- Inwiefern verknüpft er die Kriegsereignisse mit seinem Glauben? 


